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Chilenische Humboldt-Stipendiatin als Gastwissenschaftlerin  
am ISF München 
Seit dem 17. Februar 2014 ist Dr. Ana Ida Cárdenas Tomažić zu Gast am ISF München. 
Sie forscht dort in den nächsten 18 Monaten als Humboldt-Stipendiatin zu dem Thema 
„Staat, Unternehmen und Gender: ökonomische Nutzung menschlicher Arbeitsfähigkeit 
am Beispiel der Gefangenenarbeit in Lateinamerika und Europa“. Ana Cárdenas 
Tomažić ist Assistant Professor am Department of Sociology and Social Research 
Institute der Diego Portales University in Santiago de Chile. Das ISF München als 
Gastgeber freut sich auf neue Anregungen aus dieser internationalen Partnerschaft. 

Die Alexander von Humboldt-Stiftung, eine gemeinnützige, von der Bundesrepublik 
Deutschland eingerichtete, seit 1953 bestehende Stiftung bürgerlichen Rechts, fördert 
Wissenschaftskooperationen zwischen exzellenten ausländischen und deutschen 
Forscherinnen und Forschern. Im  Rahmen dieser Tätigkeit finanziert sie für Dr. Ana Ida 
Cárdenas Tomažić ein 18-monatiges Forschungsstipendium in der Bundesrepublik 
Deutschland. Gastgeber ist Prof. Dr. Hans J. Pongratz am Institut für 
Sozialwissenschaftliche Forschung – ISF München, einer unabhängigen, gemeinnützigen 
sozialwissenschaftlichen Forschungseinrichtung. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des ISF München begrüßen diese ausgezeichnete Gelegenheit zum internationalen 
wissenschaftlichen Austausch und heißen Ana Cárdenas Tomažić herzlich willkommen. 
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